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Öffentliche Berichtsvorlage 

Betrifft 
 

Anregungen gemäß § 24 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
 

 
 
Beratungsfolge 
 

   02.07.2019 Bezirksvertretung Münster-Mitte Bericht 

 
 
Bericht: 
 
Folgende Anregungen gemäß § 24 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen sind 
eingegangen: 
 

Jahr-Nr. Antragsanliegen Entscheidungszuständigkeit 
(Das Anhörungs- und Beratungsrecht 
weiterer Gremien bleibt unberührt.) 

2019-00098 Es wird angeregt, den als Fußweg gestalteten 
Durchstich zwischen Schleswiger Straße und 
Holsteiner Straße zum Fuß- und Radweg 
umzubauen. Des Weiteren wird angeregt, die 
Holsteiner Straße und die Mecklenburger 
Straße als Fahrradstraße auszuweisen sowie 
für die Stettiner Straße ein geeignetes Konzept 
zur Umgestaltung in eine Fahrradstraße zu 
entwickeln. 

Verwaltung zur Vorprüfung   

2019-00099 Es wird angeregt, auf der Straße Breul in beide 
Fahrtrichtungen Hinweisschilder auf die 
bestehende Geschwindigkeitsbegrenzung 
aufzustellen. Darüber hinaus wird angeregt, 
regelmäßig Geschwindigkeitsmessungen 
durchzuführen. 

Verwaltung   

2019-00100 Es wird angeregt, auf der Wolbecker Straße 
zwischen Servatiiplatz und Hansaplatz die 
Radwegbenutzungspflicht aufzuheben. 

Verwaltung zur Vorprüfung   
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2019-00101 Es wird angeregt, im Rahmen des Baus der 
Velo-Route Münster-Telgte die Radwegführung 
im Bereich Niedersachsenring/Schleusenweg 
neu zu gestalten und eine direkte Anbindung 
des Schleusenweges an die Velo-Route zu 
realisieren. 

Haupt- und Finanzausschuss im 
Rahmen der Vorlage 
V/0462/2019 

2019-00102 Es wird angeregt zu prüfen, ob die neue 
Kanalbrücke an der Wolbecker Straße eine 
ausreichende Breite für einen Gehweg gemäß 
RASt und EFA sowie einen Radweg gemäß 
ERA und Veloroutenkonzept aufweist. Sollten 
diese Bedingungen nicht erfüllt sein, wird 
angeregt, dass sich die Stadt Münster für die 
Einhaltung dieser Regelungen einsetzt. 

Verwaltung   

2019-00107 Es wird angeregt, die Eisenbahnstraße im 
Bereich des ampelgeregelten Fußgänger- und 
Radfahrerüberweges zwischen Servatiiplatz 
und Erlöser-Kirche deutlich (z. B. rot) zu 
markieren. Des Weiteren wird angeregt, 
anstelle des ampelgeregelten Fußgänger- und 
Radfahrerüberweg an der Friedrichstraße einen 
Zebrastreifen anzulegen sowie die 
Friedrichstraße ab Abzweig Eisenbahnstraße 
als Tempo-30-Zone auszuweisen.  

Verwaltung   

2019-00110 Es wird eine Änderung der Straßenreinigungs-
satzung hinsichtlich der Reinigung im Bereich 
Emsländer Weg angeregt. 

Verwaltung zur Vorprüfung   

 
Die Anregungen wurden sowohl an die Bezirksvertretung Münster-Mitte als auch an den Rat der 
Stadt Münster gerichtet und werden den Mitgliedern des Rates in der Sitzung am 03.07.2019 be-
kannt gegeben. 
 
 
In Vertretung 
 
gez. 
Wolfgang Heuer 
Stadtrat 
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